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Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Obertshausen (ah) Der 
Auftakt der Prunksitzung 
der „11 Babbscher“ ließ 
ahnen, was das Publikum 
Großartiges in den fol-
genden fünf Stunden er-
warten konnte. Nach der 
Begrüßung durch den Ver-
einsvorsitzenden der „11 
Babbscher“, Andreas Mur-
mann, versammelten sich 
alle Akteure auf der Büh-
ne mit einem imposanten 
Einzug der Tollitäten, des 
Elferrats, der Garden und 
der Nodebabbscher. 
Sitzungspräsident Sebastian 
Leinweber begrüßte die Eh-
rengäste, darunter Vertreter 
der Meininger Karnevalsge-
sellschaft und der IGMK und 
schwor das Publikum gleich 
auf den Schlachtruf des Abends 
“Disco, Disco – Party, Party!“ 
ein. Zum fünften Mal (oder 
gar siebten, wenn man die On-
line-Sitzungen mitzählt) ver-
wandelte sich die Mehrzweck-
halle der Eichendorffschule in 
eine Hochburg des Frohsinns. 
Die Tanzgruppen sind eine 
Stärke der Babbscher und auf 
der Bühne erlebten die zahl-

reichen Gäste von der ersten 
Minute gekonnte Tanzdar-
bietungen – angefangen mit 

den jüngeren Garden Blue 
Dragonflies, Blue Little Wings 
und Blue Magic Teens, der be-

eindruckende Bannergarde mit 
ihrer akrobatischen Schwarz-
licht-Performance bis hin zu 
den Blue Stars, Blue Diamonds, 
Blue Blizzards und den erfahre-
nen Häuser Gretchen, hier gab 
es auch einen Gastauftritt von 
Bürgermeister Manuel Fried-
rich- es wurde getanzt, gewir-
belt und geglitzert! 
Für ein besonderes Highlight 
sorgten am Ende die Rodaupi-
raten, die sich in ihrem Show-
tanz rund um Lucky Luke und 
die Dalton-Brüder dem Wilden 
Westen widmen. Mitreißende 
Solo-Performances lieferten als 
Premiere Florentina Kniel und 
Leandro Michel, die mit einem 
Schautanz zu „The Greatest 
Show“ begeistern, sowie die So-
lotänzerinnen Kira Frickel und 
Annalena Kniel, die mit ihrer 
Präzision und Ausdruckskraft 
das Publikum verzaubern. Ein 

magischer Moment war der 
Gastauftritt der Dance Compa-
ny aus Klein-Krotzenburg, die 
mit ihrem Showtanz „Wahr-
sagerei“ in die geheimnisvolle 
Welt der Zukunftsblickerei ent-
führt. 
Fastnacht lebt vom Wortwitz 
– und davon gab es reichlich! 
Janne Schultz schilderte dem 
Publikum von ihrer vergnügli-
chen Reise in den Freizeitpark 
mit ihrem Vater, dessen Ge-
sicht nach einigen Fahrten auf 
verschiedenen Achterbahnen 
sich stark grünlich-blass ver-
färbte und er deswegen einen 
Job in der Geisterbahn ange-
boten bekam. Fastnacht ist nie 
unpolitisch und das machte 
Sitzungspräsident Sebastian 
Leinweber gleich zu Beginn 
deutlich: „Es gibt eine Million 
Gründe, frustriert zu sein, aber 
keinen einzigen, Faschisten zu 

wählen!“ Ähnlich äußerte sich 
TGS-Vorsitzender Steffen Bog-
dahn, der als „Nachtwächter“ 
vor der AfD warnte und jedes 
Mal gab es riesige Zustimmung 
in der Halle. 
Andreas Murmann beleuchtet 
in seinem elften Jahr in seinem 
politischen Protokoll gewohnt 
pointiert das vergangene Jahr. 
„Die fetten Jahre sind vor-
bei“ war immer sein Resümee. 
„Marktgemüse“ Lukas Kreher 
und Michael Schmitt als Lauch 
und Rübe philosophierten und 
dabei blieb kein Auge trocken. 
Seit 15 Jahren als kongeniales 
Duo auf der Bühne, präsentie-
ren Michael Möser und Oliver 
Murmann dieses Jahr eine ur-
komische Paartherapie-Session. 
Wenn man so lange zusammen 
ist, dann kann es schon eini-
ge Probleme geben und beide 
wandten sich an einen Thera-
peuten. Allerdings hatte man 
bei der Auswahl nicht genau 
hingeschaut und landete statt 
bei einem Paartherapeuten 
bei einem „Bar-Therapeuten“ 
– samt unerwarteter Bar-The-
rapie. 
Für die närrische Klangkulisse 
sorgt das Babbscher-Septett, 
das die Sitzung musikalisch be-
gleitet und die Nodebabbscher, 
die 2025 ihr elfjähriges Beste-
hen feiern, heizten mit ihrer 
mitreißenden Guggemusik ein. 
Besonders spektakulär wurde 
es mit dem DEB-Rudel und ih-
rem Showtanz „Harry Potter 
und der goldene Schnaps“ – ein 
magisches Spektakel, bei dem 
sogar Bibi Blocksberg eingrei-
fen muss, um Harry aus einer 
misslichen Lage zu retten! 
Bevor das große Finale kam, 
sorgte Wolf-Christian Bäsecke 
mit stimmungsvollen Fast-
nachtshits dafür, dass wirklich 
jeder im Saal mitfeierte. 
Beim Finale durfte dann auch 
nicht das Babbscher-Lied „In 
ObertsHausen“ fehlen.

„Disco, Disco – Party, Party!“ 
Prunksitzung der „11 Babbscher“ / Fünf Stunden großartiges Programm

Zur Eröffnung kamen alle auf die Bühne. � (Fotos: ah)

Michael Möser und Oliver Murmann als Anne und Liese sind seit 15 Jahren eine feste Nummer bei 
der Prunksitzung.

Region (red) Am 23. Febru-
ar findet die Wahl zum 21. 
Deutschen Bundestag statt. 
Ursprünglich für den 28. Sep-

tember 2025 angesetzt, wurde 
der Termin aufgrund des Aus-
einanderbrechens der Ampel-
koalition im November 2024 
vorgezogen. 
Die wichtigsten Parteien und 
ihre Spitzenkandidaten für die 
anstehende Wahl sind:
• SPD: Olaf Scholz
• CDU/CSU: Friedrich Merz
• Grüne: Robert Habeck
• FDP: Christian Lindner
• AfD: Alice Weidel
• Die Linke: Jan van Aken und 

Heidi Reichinnek
Neben den Parteien, die bereits 
im Bundestag oder in einem 
Landtag vertreten sind, bewer-
ben sich auch kleinere Parteien 
und politische Vereinigungen. 
Die Partei Freie Wähler etwa 
hat ihre Wurzeln in der Kom-
munalpolitik, ist aber auch in 
zwei Landesparlamenten ver-
treten und in Bayern gar in der 
Regierung.
In den letzten Wochen vor der 
Wahl standen insbesondere die 

Themen Migration und die Zu-
sammenarbeit mit der AfD im 
Mittelpunkt der politischen 
Debatten. Parallel zu den po-
litischen Diskussionen fanden 
in mehreren deutschen Städ-
ten Proteste gegen die AfD und 
die zunehmende Präsenz der 
rechtsextremen Partei statt. 
Die wirtschaftliche Lage 
Deutschlands spielt eben-
falls eine zentrale Rolle im 
Wahlkampf. Vor dem Hinter-
grund einer prognostizierten 

BIP-Wachstumsrate von nur 
0,3 % nach zwei Jahren milder 
Rezession standen die Parteien 
unter Druck, Lösungen für die 
Herausforderungen der Indus-
trie und der Energiewende zu 
präsentieren. 
Die Bundestagswahl 2025 wird 
als richtungsweisend für die 
zukünftige politische Ausrich-
tung Deutschlands betrachtet. 
Die Ergebnisse könnten nicht 
nur die nationale Politik be-
einflussen, sondern auch Aus-

wirkungen auf die europäische 
und internationale Zusammen-
arbeit haben.
Deshalb ist es umso wichtiger, 
dass auch Sie bei dieser wichti-
gen Entscheidung mitbestim-
men. Nutzen Sie Ihr Wahlrecht 
am 23. Februar!

Bundestagswahl: Ihre Stimme zählt!
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Was  
unsere Leser  

meinen

…was wollen die „Bürger von 
Obertshausen (BFO)“ mit dem 
Artikel in der Presse erreichen? 
Eine Verdrehung der Tatsa-
chen? Sie sollten selbstkritisch 
sein und zu ihrem bisherigen 
Handeln stehen und nicht wis-
sentlich die Sachverhalte falsch 
darzustellen. Wo sie doch in 
den Haushaltsausschüssen eine 
positive Beschlussempfehlung 
gegeben haben. Geht es ihnen 
nicht mehr um sachliche Poli-
tik, sondern nur um Selbstdar-
stellung oder Wahlkampftge-
töse? Mit irreführenden und 
falschen Informationen wer-
den die Bürger vorsätzlich und 
gezielt getäuscht und beein-
flusst. Noch nie war die Politik 
so transparent wie unter dem 
jetzigen Bürgermeister und 

seiner Verwaltung. Themen, 
die jahrelang verzögert wur-
den, werden endlich angegan-
gen. Die Verwaltung kann nur 
funktionieren, wenn die Stel-
len entsprechend besetzt sind. 
Hat die BFO dem Stellenplan 
nicht auch zugestimmt? Mehr 
Zusammenhalt und weniger 
parteipolitischer Eigensinn wä-
ren in dieser schwierigen Zeit 
angebracht. Meist einstimmig 
und überparteilich hat es die 
letzten vier Jahre doch auch 
funktioniert.
Thomas Zeiger, Obertshau-
sen
Anmerk. d. Red.: Leserbriefe 
spiegeln nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wider. 
Kürzungen behalten wir uns 
vor. 

Augenwischerei ……

Obertshausen (NZO) Der Ka-
tholische Kirchenchor Oberts-
hausen lädt zu seiner alljährli-
chen Karnevalsveranstaltung 
am Samstag, 1. März, ein, die 
wie immer im Pfarrsaal von 
Thomas-Morus stattfindet. 
Start ist um 18.66 (man kann 
auch sagen 19.06 Uhr) – Einlass 
ist ab 18 Uhr. 
Es erwartet die Besucher ein 
großes Unterhaltungspro-
gramm, Livemusik, Spaß in der 
Bütt und Tanz- und Unterhal-

tung. Für das leibliche Wohl ist 
auch bestens gesorgt. 
Karten gibt es im Vorverkauf 
für 10 Eurobeim Büchertreff 
Obertshausen, bei Schreibwa-
ren Soni, bei den Pfarrbüros von 
Herz-Jesu und Thomas-Morus 
und bei den Chormitgliedern. 
An der Abendkasse kosten die 
Karten dann 11 Euro
Der Chor hofft viele mit dieser 
Einladung anzusprechen und 
würde sich über einen regen 
Zuspruch sehr freuen.

Der KKC gibt fröhlich kund, am                   
Faschingssamstag wird’s kunterbunt

Obertshausen (NZO) Kleine 
und große Spielbegeisterte auf-
gepasst: Die Kinder- und Ju-
gendförderung (KiJu) der Stadt 
Obertshausen lädt für Freitag, 
14. Februar, sowie für Freitag, 
14. März, wieder zum Spiele-
nachmittag ein. Interessierte 
treffen sich dazu im großen 
Sitzungssaal im Rathaus Bee-
thovenstraße. Um 13.30 Uhr 
öffnet das Organisationsteam 
die Türen. Egal ob Kinder, Ju-
gendliche oder Familien - es ist 
für jeden etwas dabei.
An mehreren Tischen stellt die 
Kinder- und Jugendförderung 

Brettspiele sowie pfiffige Kar-
ten- und Würfelspiele vor. Die 
Spieletische können jederzeit 
gewechselt werden, so dass die 
Möglichkeit besteht, alle Gen-
res auszuprobieren. Weiterhin 
lockt auch die Lego-Ecke mit 
etwa 10.000 Steinen und Bau-
platten.
Der Eintritt zum Spielenach-
mittag ist frei, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich - einfach 
vorbeikommen und mitspie-
len. Das KiJu-Team verkauft 
Getränke und Snacks zur Stär-
kung. Die Veranstaltung endet 
um 17 Uhr.

Spieletage im                               
Rathaus Beethovenstraße

Obertshausen (NZO) Im Auf-
trag der Stadt Obertshausen 
überprüft eine Fachfirma die 
Grabmale auf den städtischen 
Friedhöfen auf ihre Standfes-
tigkeit. Diese finden im Zeit-
raum von Montag, 24. Febru-
ar bis Freitag, 28. Februar, auf 
den drei Friedhöfen der Stadt 
Obertshausen nach den „Vor-
schriften für Sicherheit und 
Gesundheitsschutz“ statt.
Falls bei dieser Prüfung Män-
gel bezüglich der Standfestig-
keit festgestellt werden, wird 
dies durch einen entsprechen-
den Aufkleber am Grabstein 
gekennzeichnet. Der städti-
schen Friedhofsverwaltung 
liegt nach Beendigung der 
Überprüfung darüber ein Prüf-

bericht vor.
Die Prüfung wird gemäß der 
Friedhofsordnung der Stadt 
Obertshausen durchgeführt.
Die Nutzungsberechtigten wer-
den schriftlich durch die Stadt 
Obertshausen aufgefordert, die 
Mängel unverzüglich durch 
ein zugelassenes Fachunter-
nehmen – Steinmetzbetrieb 
– überprüfen und beseitigen 
zu lassen. Die Friedhofsver-
waltung Obertshausen weist 
darauf hin, dass das Entfernen 
der Aufkleber ohne vorherige 
Beseitigung der Mängel nicht 
gestattet ist. Das Entfernen der 
Aufkleber ohne Beseitigung 
der Mängel ist eine strafbare 
Handlung und kann mit einem 
Bußgeld geahndet werden.

Prüfung der Grabmale auf 
Standfestigkeit auf Friedhöfen

Obertshausen (NZO) Das 
Obertshausener Team des Frei-
willigen Polizeidienstes sucht 
dringend Unterstützung. Auf-
grund verschiedenster Grün-
de sind Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter ausgeschieden. Die 
Ordnungsbehörde der Stadt 
Obertshausen sucht dringend 
Menschen, die sich für diese 
ehrenamtliche Tätigkeit enga-
gieren möchten.

Bereits seit April 2004 gehö-
ren die Angehörigen des Frei-
willigen Polizeidienstes in 
ihren blauen Uniformen zum 
Obertshausener Stadtbild dazu. 
Sie zeigen Präsenz, beobach-
ten und melden im Bedarfsfall 
weiter. In Obertshausen sind 
derzeit mehrere Stellen neu zu 
besetzen.
Beim Freiwilligen Polizeidienst 
handelt sich um eine ehren-
amtliche Tätigkeit, für die das 
Land Hessen Schulung, Klei-
dung und Ausrüstung stellt 
und die Stadt Obertshausen 
für das Engagement eine Auf-
wandsentschädigung (sieben 
Euro pro Stunde) gewährt. Ma-
ximal 25 Stunden monatlich 
können die Polizeihelferinnen 
und Polizeihelfer eingesetzt 
werden. Der Einsatz erfolgt in 

den beiden Stadtteilen Oberts-
hausen und Hausen unter der 
Dienst- und Fachaufsicht des 
Polizeipräsidiums Südosthes-
sen und erfolgt in Absprache 
zwischen den Polizeihelferin-
nen und Polizeihelfern, der 
Polizeistation Heusenstamm 
sowie dem Ordnungsamt der 
Stadt Obertshausen bei regel-
mäßigen Dienstbesprechun-
gen.
Bewerberinnen und Bewerber 
erhalten eine fundierte Aus-
bildung, im weiteren Verlauf 
gezielte Fortbildungen und 
werden von erfahrenen Polizei-
beamtinnen und -beamten des 
Polizeipräsidiums Südosthes-
sen betreut.
Der Freiwillige Polizeidienst 
fungiert als Bindeglied zwi-
schen Polizei und Gesellschaft, 
soll das gegenseitige Verständ-
nis fördern und ist überwie-
gend präventiv ausgerichtet. 
Die Arbeit der Freiwilligen Po-
lizeihelfer konzentriert sich in 
erster Linie auf die Nachmit-
tags- und Abendstunden sowie 
die Wochenenden. Jeweils in 
Zweierteams als uniformierte 
Fußstreife zeigen die Polizei-
helfer auf den Straßen und 
Plätzen der Stadt Präsenz und 
sind Ansprechpartner in allen 

Fragen der öffentlichen Sicher-
heit und Ordnung.
„Mit ihrem verantwortungs-
vollen Einsatz unterstützen die 
Freiwilligen die Polizei- und 
Ordnungsbehörden bei der 
Erfüllung ihrer Aufgaben und 
steigern damit auch das Sicher-
heitsgefühl der Bürgerinnen 
und Bürger Obertshausens“, 
sagt Bürgermeister Manuel 
Friedrich.
Auch Einsätze bei Großveran-
staltungen sowie die Sicherung 
und der Schutz von öffentli-
chen Anlagen liegen im Auf-
gabenbereich des freiwilligen 
Helferteams.
Wer den Freiwilligen Polizei-
dienst unterstützen will, muss 
unter anderem mindestens 18 
Jahre und sollte höchstens 65 
Jahre alt sein, einen Schulab-
schluss oder eine abgeschlosse-
ne Berufsausbildung haben, die 
deutsche Sprache in Wort und 
Schrift beherrschen und darf 
nicht zu einer Freiheitsstrafe 
oder einer Geldstrafe von mehr 
als 90 Tagessätzen verurteilt 
worden sein.
Interessierte richten bitte ihre 
Bewerbung an die Stadt Oberts-
hausen; Fachbereich Bürger, 
Ordnung und Verkehr; Schu-
bertstraße 11, 63179 Oberts-

hausen oder wenden sich an 
den zentralen polizeilichen 
Koordinator für den Freiwil-
ligen Polizeidienst des Poli-
zeipräsidiums Südosthessen: 
Polizeihauptkommissar Walter 
Füssel, Telefon: 069 80982416, 
E-Mail: praevention.ppsoh@
polizei.hessen.de.

„Es wäre schön, wenn sich en-
gagierte Bürgerinnen und Bür-
ger für diese anspruchsvolle 
ehrenamtliche Tätigkeit mel-
den würden“, erklärt der stell-
vertretende Fachbereichsleiter 
Markus Albert.
Auf der Homepage der Polizei 
finden Interessierte unter htt-
ps://ppsoh.polizei.hessen.de/
Ueber-uns/Ansprechpersonen/
Freiwilliger-Polizeidienst/ zu-
sätzliche Informationen und 
auch einen Bewerbungsbogen, 
der gern für die Bewerbung in 
der Kommune genutzt werden 
kann.
Bei Rückfragen und für weitere 
Informationen über dieses Eh-
renamt geben Markus Albert 
unter Telefon: 06104 7033200 
vom Fachbereich Bürger, Ord-
nung und Verkehr sowie Mar-
kus Eisert unter Telefon: 06104 
690814 von der Polizeistation 
Heusenstamm Auskunft.

Präsenz zeigen, beobachten, melden
Jetzt bewerben: Unterstützung für Freiwilligen Polizeidienst gesucht

Obertshausen (NZO) Um ein 
neues Geschwindigkeitsmess-
fahrzeug wurde jüngst der 
Fuhrpark des Ordnungsamtes 
Obertshausen erweitert. Die 
Stadt Obertshausen setzt damit 
nicht nur auf moderne Mes-
stechnik, sondern möchte vor 
allem die Verkehrssicherheit 
auf den Straßen Obertshausens 
weiter erhöhen. Diese Verant-
wortung nehmen die Mitar-
beiter des Ordnungsamts sehr 
ernst.

Um die Verkehrssicherheit 
weiter zu erhöhen und Ge-
schwindigkeitsüberschreitun-
gen effektiver zu kontrollieren, 
betreibt die Stadt derzeit vier 
stationäre Geschwindigkeits-
messanlagen. Zu diesen vier 
Anlagen gehört neben der Blit-
zersäule am Rembrücker Weg 
auch der Enforcement Trailer 
(„Anhängerblitzer“), der oft 
fälschlicherweise als mobiler 
Blitzer in der Bevölkerung an-
gesehen wird.
„Der Einsatz dieses besonderen 
Blitzers unterliegt strengen Re-
gularien“, erklärt Sachgebiets-
leiter Jan Scherg, der für die 
Stadtpolizei zuständig ist. Für 
den Enforcement Trailer wur-
den im Vorfeld bei der zustän-
digen Stelle, der Hessischen 
Hochschule für öffentliches 
Management und Sicherheit 
(HöMS), mehrere Standortge-
nehmigungen eingeholt. Die 
HöMS prüft, ob die Messstel-
len den gesetzlichen Vorgaben 
entsprechen und die Kriterien 
für eine dauerhafte Geschwin-
digkeitsüberwachung erfüllen. 
Eine Standortgenehmigung ist 
also essenziell für den Betrieb 
des Enforcement Trailers.
Die stationären Anlagen tragen 

nachweislich dazu bei, gefähr-
liche Verkehrssituationen zu 
entschärfen und die Einhal-
tung der Geschwindigkeitsbe-
grenzungen zu fördern.
Einen weiteren Schritt zur 
Verbesserung der Verkehrs-
sicherheit ist Obertshausen 
kürzlich mit der Anschaffung 
eines neuen Messfahrzeugs ge-
gangen. Das Fahrzeug ist mit 
hochmoderner Messtechnik 
ausgestattet und wird insbe-
sondere an schutzwürdigen 
Straßenabschnitten eingesetzt. 
„Schutzwürdig“ sind Bereiche, 
in deren unmittelbaren Nähe 
Einrichtungen wie Kindergär-
ten, Schulen oder Altenheime 
liegen. Dabei bietet das neue 
Messfahrzeug den Vorteil, dass 
es flexibel und gleichzeitig 
unauffällig an unterschied-
lichen Stellen im Stadtgebiet 
eingesetzt werden kann. Auf 
diese Weise sollen noch mehr 
Verkehrsteilnehmerinnen und 

Verkehrsteilnehmer für die 
Einhaltung der Geschwindig-
keitsbegrenzungen sensibili-
siert werden.
„Die Sicherheit unserer Bürge-
rinnen und Bürger hat höchste 
Priorität. Es geht darum, dauer-
haft auf das angemessene und 
vorgeschriebene Tempo zu ach-
ten und nicht nur dann, wenn 
man gerade einen Blitzer sieht“, 
betont Bürgermeister Manu-
el Friedrich. Schwächere Ver-
kehrsteilnehmende wie Kinder 
oder ältere Menschen sollen 
so einen besonderen Schutz 
erfahren. Dennoch dient eine 
Geschwindigkeitsbegrenzung 
dem Schutz aller Verkehrsteil-
nehmenden, so ist das Tempo 
jeweils an die Straßensituation 
angepasst. Auch kurzzeitige 
Änderungen der Verkehrsfüh-
rung aufgrund von Baustellen 
und Umleitungen können es 
erforderlich machen, die er-
laubte Geschwindigkeit anzu-

passen.
Auf charmante Weise über-
nehmen dies an mehreren 
Stellen in Obertshausen auch 
sogenannte Geschwindigkeits-
displays mit einem lachenden 
Smiley in Grün oder einem 
verärgerten Smiley in Rot. 
Auch dabei ist es das Ziel, Raser 
auszubremsen. Positive Effekte 
auf das Fahrverhalten der Auto-
fahrerinnen und Autofahrer ist 
dabei zu beobachten. So hat die 
Stadt Obertshausen in den ver-
gangenen Jahren die Anzahl 
der Displays sukzessive erhöht. 
Alleine im Jahr 2023 kamen 
acht neue Exemplare dazu. 
Insgesamt kann die Stadtpoli-
zei 16 Anzeigetafeln im Stadt-
gebiet an unterschiedlichen 
Stellen einsetzen. Größtenteils 
werden die Anzeigetafeln über 
Solarmodule versorgt.
Im Oktober 2024 haben sich 
die Obertshausener Stadtver-
ordneten zudem für die Erneu-
erung der beiden stationären 
Geschwindigkeitsmessanla-
gen auf der Bundesstraße 448 
an der Gathof-Kreuzung – in 
Fahrtrichtung Hanau sowie in 
Fahrtrichtung Offenbach - aus-
gesprochen. Die derzeit einge-
setzten Messsysteme an dieser 
Stelle sind in die Jahre gekom-
men und werden in absehbarer 
Zeit nicht mehr geeicht und 
gewartet. Das Geld für die An-
schaffung wird im Haushalts-
plan für 2025 eingestellt.
„Die Stadt Obertshausen setzt 
zusammen mit der Stadtpoli-
tik auf eine nachhaltige und 
präventive Strategie, um den 
Verkehr sukzessive sicherer zu 
gestalten und Unfälle zu ver-
meiden“, betont Bürgermeister 
Manuel Friedrich abschlie-
ßend.

Stadt Obertshausen setzt auf                     
moderne Technik

Für die Sicherheit im Einsatz: Neues Geschwindigkeitsmessfahrzeug

Neuzugang im Team des Obertshausener Ordnungsamtes: Seit 
kurzem gehört ein Geschwindigkeitsmessfahrzeug zur Fahr-
zeugflotte. Bürgermeister Manuel Friedrich (Mitte) und Sach-
gebietsleiter Jan Scherg (links) freuen sich, dass sie das modern 
ausgestattete Fahrzeug nun in Obertshausen einsetzen können, 
um damit für mehr Sicherheit auf den Straßen zu sorgen. Auch 
der Kollege der Stadtpolizei ist mit der Messung beauftragt. 
� Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen
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Obertshausen (NZO) Für die 
einen ein Segen, für die ande-
ren ein großes Problem: Seit 
des Bekanntwerdens des „Her-
renberg-Urteils“ gab und gibt 
es in vielen Volkshochschulen, 
Musikschulen und anderen Ins-
titutionen, welche mit Honorar-
kräften zusammenarbeiten, viel 
Gesprächs- und Handlungsbe-
darf.
Mit dem „Herrenberg-Urteil“ 
wurden die Bedingungen zur 
Beschäftigung einer Honorar-
kraft nochmals klar und deut-
lich definiert. Auch für Oberts-
hausen steht damit fest: Diese 
Bedingungen machen es Mu-
sikschulen nur im begrenzten 
Umfang möglich, Lehrkräfte 
auf Honorarbasis mit der Er-
teilung von Instrumental- und 
Vokalunterricht zu beauftragen.
Und so haben sich in jüngster 

Zeit auch die Gremienmitglie-
der intensiv mit der Thematik 
auseinandergesetzt, um für 
Obertshausen eine praktika-
ble Lösung zu finden. Dabei 
wurden insgesamt drei Vari-
anten zur Personalplanung 
unter Berücksichtigung des 
Herrenberg-Urteils genauer be-
trachtet. Entschieden haben 
sich die Obertshausener Stadt-
verordneten schließlich für 
eine Variante, die besagt, dass 
weitere Lehrkräfte – teilweise 
in Teilzeit – festeingestellt wer-
den, um auch weiterhin eine 
qualifizierte Ausbildung an der 
Musikschule sicher zu stellen. 
Zusätzlich sollen Honorarlehr-
kräfte nach Bedarf beauftragt 
werden und das Kollegium der 
Musikschule ergänzen.
Mit der Schaffung neuer Stellen 
für Musiklehrkräfte an der Mu-

sikschule Obertshausen signali-
sieren die politisch Verantwort-
lichen ihr starkes Interesse am 
Erhalt der seit über 35 Jahren 
erfolgreich arbeitenden Institu-
tion. Durch die Möglichkeit, die 
neu bewilligten Stellen mit qua-
lifizierten Lehrkräften zu beset-
zen, verringert sich zugleich die 
Anzahl an Honorarlehrkräften. 
Diese haben bisher den größe-
ren Anteil an der Lehrerschaft 
der städtischen Musikschule 
Obertshausen.
„Allein der großen Eigenmo-
tivation ist es zu verdanken, 
dass sich Honorar-Lehrkräfte 
seit Gründung der Musikschu-
le über das vertraglich verein-
barte ,reine Unterrichten‘ hi-
naus mit ihren Schülerinnen 
und Schülern bei Konzerten, 
Veranstaltungen bis hin zu 
Wettbewerben einbringen“, 

betont Bürgermeister Manuel 
Friedrich. Davon hat die Musik-
schule Obertshausen in all den 
Jahren stark profitiert. „Dieses 
Engagement ist nicht selbstver-
ständlich.“
Das „Herrenberg Urteil“ hat 
nun festgestellt, dass Lehrkräfte 
an Musikschulen im eigentli-
chen Sinne nicht selbstständig 
agieren, sondern in den Betrieb 
dieser Institution eingebun-
den sind. Von daher freut sich 
die Musikschule Obertshausen, 
nach Genehmigung des Haus-
haltsplanes für die Jahre 2025 
und 2026, weitere Stellen für 
Musiklehrkräfte im Rahmen 
des Tarifvertrags für den öf-
fentlichen Dienst anbieten zu 
können. Damit erhalten Mu-
siklehrkräfte neben einem re-
gelmäßigen Einkommen auch 
alle laut Tarifvertrag garantier-

ten Leistungen wie Urlaubsan-
spruch oder die Lohnfortzah-
lung im Krankheitsfall, welche 
für Honorarkräfte nicht existie-
ren.
Vorteil von der nun durch das 
Parlament beschlossenen Vari-
ante ist unter anderem, dass das 
Unterrichtsangebot flexibel und 
den Kundenwünschen entspre-
chend gestaltet werden kann. 
Zudem ist sichergestellt, dass 
der Unterricht hauptsächlich 
nach den Lehrplänen des Ver-
bands deutscher Musikschulen 
organisiert ist.
Zwar entstehen der Stadt durch 
die beschlossene Schaffung 
neuer Stellen für Musiklehr-
kräfte höhere Personalkosten. 
Diese können aber durch den 
Wegfall eines Großteils an Ho-
noraren zum Teil kompensiert 
werden. Zugleich gewinnt die 

Musikschule neben der Si-
cherung ihres Unterrichtsan-
gebotes ein erweitertes Team 
engagierter, festangestellter 
Lehrkräfte, das den Unter-
richtsbetrieb in pädagogischer 
und konzeptioneller Weise prä-
gen und tragen wird. Dazu ge-
hört es unter anderem, den neu 
entstehenden Anforderungen 
der Zeit gerecht zu werden.
Gemeint ist damit beispiels-
weise ein Angebot von Un-
terrichtsformen mit digitalen 
Hilfsmitteln oder durch neu 
zu erschließende Kooperatio-
nen mit Vereinen und allge-
meinbildenden Schulen. Auch 
zusätzliche Angebote in Form 
von Workshops, Theoriekur-
sen und nicht zuletzt verschie-
denen Musiziergruppen und 
Ensembles werden durch fest 
angestelltes Personal möglich.

Musikschule Obertshausen mit neuem Personalkonzept
Umsetzung der Anforderungen aus dem „Herrenberg-Urteil“

Obertshausen (NZO) Klartext 
zu Jahresbeginn: Der Hessi-
sche Städtetag, in dem auch die 
Stadt Obertshausen Mitglied 
ist, stellt seine Erwartungen an 
Bund und Land vor. Allen vo-
ran bedarf es einer bedarfsge-
rechten Finanzausstattung, um 
den eigenen und übertragenen 
Aufgaben gerecht zu werden.

„Die Städte brauchen eine an-
gemessene Finanzausstattung 
durch das Land, damit sie die 

ihnen durch das Land zuge-
wiesenen Aufgaben auch ord-
nungsgemäß erfüllen können“, 
sagt der Präsident des Hessi-
schen Städtetages, Wiesbadens 
Oberbürgermeister Gert-Uwe 
Mende, in der Jahreseingangs-
pressekonferenz des Hessischen 
Städtetages. „Bund und Land 
haben in den vergangenen 
Jahren in erheblichem Umfang 
Leistungen ausgeweitet, Ver-
fahren detailliert vorgegeben 
oder Regelungen so geändert, 

dass enorme Personalbedarfe 
notwendig sind, um diesen An-
sprüchen auch nachkommen 
zu können.“
Die verfassungsrechtlich ga-
rantierte kommunale Selbst-
verwaltung bedeutet, dass die 
Kommunen zunächst einmal 
imstande sein müssen, ihre 
ureigenen Aufgaben finanzie-
ren zu können. Werden ih-
nen jedoch Aufgaben – seien 
es solche durch Bundesrecht 
oder Landesrecht – vom Land 

zugewiesen, sind die entspre-
chenden Kosten durch das 
Land auszugleichen. Die Zwei-
te Vizepräsidentin und Finanz-
ausschussvorsitzende, Gießens 
Stadträtin Gerda Weigel-Grei-
lich, ergänzt: „Da ihre eigene 
Einnahmemöglichkeiten nicht 
genügen, sind die Städte auf 
eine angemessene Ausstattung 
mit originären Finanzmitteln 
durch das Land angewiesen.“ 
Mit den derzeitigen Planungen 
des Landes für die Finanzaus-

stattung in den kommenden 
Jahren können die Städte da-
her auch bei Anerkenntnis der 
finanziellen Probleme des Lan-
des nicht zufrieden sein.
Der Erste Vizepräsident, Fuldas 
Oberbürgermeister Dr. Heiko 
Wingenfeld, führt dazu aus: 
„Die aktuell vorgesehene Stei-
gerung für den kommunalen 
Finanzausgleich 2025 ist viel 
zu gering. Völlig unbefriedi-
gend sind auch die Aussichten 
für die Jahre 2026 bis 2028. 

Der derzeit geplante Aufwuchs 
der Finanzausgleichsmasse von 
zwei Prozent kompensiert ge-
rade einmal die zu erwartende 
Inflationsrate. Wir appellieren 
an Bund und Land, die den 
Kommunen auferlegten Aufga-
ben zu reduzieren, Standards 
zu senken und zu entbürokra-
tisieren. Wenn dieser drin-
gend erforderliche Kurswechsel 
nicht gelingt, sind wir auf eine 
massive Steigerung der Finanz-
ausgleichsmasse angewiesen.“

„Eigene Einnahmemöglichkeiten genügen nicht“
Hessische Städtetag: Kommunale Selbstverwaltung nur mit auskömmlicher  Landesfinanzierung möglich

Obertshausen (NZO) Die Stadt 
Obertshausen teilt mit, dass 
ab 10. März Urnennischen in 
den Urnenwänden auf den 
drei städtischen Friedhöfen ge-
räumt werden.
Von der Räumung betroffen 
sind zweistellige Nischen, die 
bereits vollständig belegt sind 
und deren Nutzungszeit ab-
gelaufen ist. Für Nischen mit 
einem freien Platz können 

Angehörige entscheiden, ob 
sie eine Verlängerung beantra-
gen möchten. Die Kosten für 
die Verlängerung ergeben sich 
aus der Gebührenordnung der 
Stadt Obertshausen.
Betroffene Bürgerinnen und 
Bürger erhalten ein Schreiben 
von der Friedhofsverwaltung 
mit allen notwendigen Infor-
mationen und weiteren Hand-
lungsmöglichkeiten.

Räumung der Urnenwände              
in Obertshausen

Betroffene Bürgerinnen und Bürger                                
werden informiert

Obertshausen (NZO) Der 
nächste Vorlesenachmittag in 
der Stadtbücherei in der Kirch-
straße 2 steht am Mittwoch, 26. 
Februar, auf dem Programm. 
Gezeigt wird an diesem Tag das 
Bilderbuchkino „Fritzi & Bille 
- Bloß nicht in die Waschma-
schine“ von Stefanie Klaßen.
Zum Inhalt: Die Stoffente Bil-
le ist die beste Freundin von 
Fritzi. Sie ist im Kindergarten 
genauso dabei wie beim Fahr-
radfahren, Kochen oder Ma-
len. Da bleibt so mancher Fleck 

nicht aus und so muss Bille 
gelegentlich in die Waschma-
schine. Doch das mag sie gar 
nicht. Und dann passiert beim 
Waschen auch noch ein Un-
fall.
Im Anschluss an die Geschich-
te wird gebastelt, dafür sollen 
die Kinder bitte Schere und 
Kleber mitbringen. Eine An-
meldung zur Veranstaltung ist 
erforderlich per E-Mail: bue-
cherei.obertshausen@oberts-
hausen.de oder unter Telefon: 
06104 7034301.

Wenn Stoffente Bille in die 
Waschmaschine muss
Bilderbuchkino in der Stadtbücherei                       

Obertshausen am 26. Februar
Obertshausen (NZO) Einen 
Tag nach ihrer ausverkauften 
Prunksitzung in der Mehr-
zweckhalle der Eichendorff-
schule nutzten die Narren des 
ObertsHäuser Tanzsport- und 
Karnevalsvereins Die Elf Ba-
bbscher die aufgebaute Deko-
ration und Technik, um bei 
Kreppel und Kaffee ein zwei-
stündiges Bühnenprogramm 
in beeindruckendem Ambien-
te zu präsentieren. Geboten 
wurde alles, was eine Karne-
valssitzung ausmacht. Gleich 
drei Kinder- und Jugendgarden 
zeigten ihr Können - angefan-
gen bei den Blue Dragonflies 
als Zweitjüngsten im Verein 
bis hin zu den Blue Stars und 
Blue Little Wings, die mit ih-
ren Choreographien die knapp 
200 Gäste begesiterten. Die 
Fahnenschwinger der Banner-

garde überzeugten mit einer 
Schwarzlichtaufführung und 
Florentina und Leandro prä-
sentierten einen Schautanz zu 
Melodien aus dem Musical-
film The greatest show“. Jan-
ne Schultz stand als Jugend-
liche bereits zum dritten Mal 
als Solorednerin in der Bütt, 
erzählte von einem Famili-
enausflug in den Freizeitpark 
und davon, dass ihr Vater die 
Achterbahnfahrten doch nicht 
so gut verträgt, wie er immer 
behauptet. Janne bildete mit 
Enni Wissmann auch das Sit-
zungspräsidenten-Duo und 
führte gekonnt durch das Pro-
gramm. Die Vereinsjugend der 
Babbscher gab damit ein sehr 
überzeugendes Statement ab, 
dass die Fastnacht in Oberts-
hausen wohl auch in Zukunft 
gesichert ist. Mit den Rodau-

piraten und ihrem Showtanz 
rund um „Lucky Luke und 
seinen entführten Schatten“ 
war auch das Männerballett 
in seinem siebzigsten Jubilä-
umsjahr zu sehen. Babbscher-
vorsitzender und Protokoller 
Andreas Murmann blickte mit 
spitzer Zunge auf das politische 
Geschehen in der Welt und im 
Bund zurück. In einem kurzen 
Grußwort erläutere Sitzungs-
präsident Sebastian Leinweber, 
dass die Seniorenhilfe Oberts-
hausen und das Lädchen die 
Veranstaltung mit ins Leben 
gerufen haben. Er bedankte 
sich auch bei der Emma und 
Wilhelm Spahn Stiftung, die 
die Veranstaltung maßgeblich 
unterstützte.
Mitglieder der Seniorenhilfe 
halfen nicht nur beim Herrich-
ten der Halle für den Krebbel-

kaffee, sondern standen auch 
mit drei Beiträgen, einer Rede 
über die Tätigkeiten der Seni-
orenhilfe und zwei musikali-
schen Darbietungen auf der 
Bühne. Comtesse Franziska und 
Lederbaron Julian machten zu-
sammen mit Kindercomtesse 
Emilia und Kinderbaron Chris-
topher ihre Aufwartung und 
gaben eine musikalische när-
rische Regierungserklärung ab. 
Begleitet wurde die Veranstal-
tung vom Babbscher-Septett als 
Sitzungskapelle, die auch die 
Aktiven bei Gesangseinlagen 
und der abschließenden Ba-
bbscher-Hymne zu Feuerwerk 
und Konfettiregen begleitete. 
Es war eine eindrucksvolle Pre-
miere für den BaKreKa, wie die 
abkürzungsverliebten Narren 
ihren Babbscher-Krebbelkaffee 
intern nennen.

Erster Babbscher Krebbelkaffee                                 
ein voller Erfolg

Geboten wurde alles, was eine Karnevalssitzung ausmacht

Blue Stars beim Krebbelkaffee der Babbscher. � (Foto: Verein)
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SeligenstädterStraße 1
63073 Offenbach/Main
Mobil 0151 590 443 44
Telefon 069 759 870 70
Fax 069 759 870 71

Gemeinsam
Stark

Ambulanter
Pflegedienst
Gemeinsam
Stark GmbH

Ihr ambulanter
Pflegedienst für
Offenbach,
Obertshausen,
Heusenstamm
und Mühlheim.
Rund um die Uhr (24/7)
für Sie da − mit individueller
Pflege, immer nah und
zuverlässig.

Wir bieten Unterstützung
im Alltag und spezialisierte
Hilfe, ganz nach Ihren
Bedürfnissen.

Gemeinsam Stark − Pflege
auf die Sie zählen können!

Geburtstagskinder
15.02 Maria de Jesus Almeida-Fragos, � 80 Jahre
15.02. Renate Kruse, � 70 Jahre
16.02. Christine von Tschirschnitz, � 75 Jahre
18.02. Ruth Sczepanik, � 85 Jahre
18.02. Johann Rasch,�  85 Jahre
18.02. Thi Nguyen, � 70 Jahre
19.02. Gerold Komo, � 90 Jahre
19.02. Helena Hellner, � 80 Jahre
19.02. Gordana Posavec, � 75 Jahre
19.02. Joachim Zweigler, � 75 Jahre
19.02. Anna Reiberger, � 70 Jahre
20.02. Jürgen Gerlach, � 70 Jahre
21.02. Elisabeth Wachter, � 80 Jahre

Goldene Hochzeit
17.02. Elisabeth und Andreas Girend

15.02.  	 Apotheke am Torbau
	 Frankfurter Str. 32, Heusenstamm, Tel.: 06104/924717
16.02.	 Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21 C, Obertshausen, Tel.: 06104/42755
17.02.	 Center Apotheke
	 Offenbacher Straße 9, Dietzenbach, Tel.: 		
	 06074/914280
18.02.	 PAM Apotheke
	 Königsberger Str. 2, Obertshausen, Tel.: 		
	 06104/4099188
19.02. 	 Apotheke St. Peter
	 Schillerstr. 11-13, Weiskirchen, Tel.: 06106/5152
20.02.  	 Aesculap Apotheke
	 Offenbacher Str. 45, Mühlheim, Tel.: 06108/71004
21.02.	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel.: 		
	 06104/41524

Apotheken-Notdienst

Obertshausen (NZO) Wer 
kennt sie nicht, die Songs 
„Zombie“ von der The Cran-
berries oder „Born To Be Wild“ 
von Steppenwolf: Bekannte 
Rock- und Pop-Songs vieler 
Weltstars wie Jimmy Hendrix, 
Johnny Cash, Eric Clapton, 
Bob Marley oder auch Fettes 
Brot, die teilweise bereits in 
den 50er bis 90er Jahren des 
vergangenen Jahrhunderts 
entstanden sind, aber auch 
Werke aus den 2000er Jahren 
begeistern über Generationen 
hinweg. Und wer möchte diese 
nicht gerne einmal selbst in-

terpretieren?
Für alle Rock- und Pop-Begeis-
terte bietet die städtische Mu-
sikschule einen, vier Termine 
umfassenden, Workshop an. 
Teilnehmen kann jeder Er-
wachsene, der in der Lage ist, 
die gängigsten Gitarren-Ak-
korde in einem langsamen bis 
moderaten Tempo wechseln 
zu können. Weitere Voraus-
setzung für eine Teilnahme ist 
eine eigene Gitarre.
Workshop-Termine sind am 
10. März, 17. März, 24. März 
und 31. März (jeweils montags) 
von 19 bis 20.30 Uhr. Die Teil-

nahme an diesem Workshop 
beträgt 61,20 Euro. Nach Ver-
einbarung können im Ausnah-
mefall auch nur Einzeltermine 
besucht werden.
Jan Steinmüller, Gitarrenleh-
rer der Musikschule Oberts-
hausen, wird mit den Teil-
nehmenden die bekanntesten 
Lieder aus Pop und Rock er-
arbeiten. Ziel des Workshops 
ist es, grundlegende Kennt-
nisse aufzufrischen, neue An-
schlags- und Zupfmuster zu 
erlernen und sich nach Ab-
schluss Lieder anhand von so-
genannten Lead-Sheets selbst 

zu erarbeiten.
Interessierte wenden sich 
bitte an das Musikschulbüro 
der Stadt Obertshausen un-
ter Telefon: 06104 7034222 
oder per E-Mail: musikschu-
le@obershausen.de. Die An-
meldung zum Workshop ist 
ab sofort online mittels des 
Anmeldeformulars auf der In-
ternetseite der Musikschule 
(www.musikschule-obertshau-
sen.de) unter „Anmeldung“, 
„Online-Anmeldung für ALLE 
anderen Fächer“ und der Aus-
wahl „Workshop ,Liedbeglei-
tung Gitarre‘“ möglich.

Rock und Pop-Klassiker fürs Lagerfeuer
Städtische Musikschule Obertshausen bietet Gitarren-Workshop zur Liedbegleitung an

Obertshausen (NZO) Von 
Frankfurt nach Obertshau-
sen: Seit Mai 2024 ist Ante 
Budimir mit seiner Praxis in 
Obertshausen ansässig. In der 
Heusenstammer Straße 65 ist 
er mit der Praxis für Osteopa-
thie und Physiotherapie einge-
zogen. Bürgermeister Manuel 
Friedrich hat gemeinsam mit 
Wirtschaftsförderin Christi-
na Schäfer dem Heilpraktiker 
und Osteopathen einen Be-
such abgestattet und bei dieser 
Gelegenheit auch gleich die 
Praxisräume besichtigt. Liebe-
voll in Weiß und mit grünen 
Akzenten gestaltet bieten die 
Räume auch eine Auszeit für 
Patientinnen und Patienten. 
Zudem hat der Obertshausener 
Rathaus-Chef auch einiges aus 
der Vita des Firmeninhabers 
erfahren.

„Mein Examen in Physiothera-
pie habe ich 2011 abgelegt. Im 
Anschluss folgten zahlreiche 
Fortbildungen in Physiothera-

pie und Osteopathie“, berichtet 
Ante Budimir. Auch mit der 
Manuellen Therapie hat sich 
Ante Budimir, der seit 2018 die 
Heilpraktiker-Erlaubnis hat, in-
tensiv beschäftigt. „Mir ist der 
ganzheitliche Ansatz in der Be-
handlung wichtig.“ Dabei dient 
die Osteopathie der Diagnose 
und Behandlung von Funkti-
onsstörungen. Wichtigstes Ziel 
sei die Erhaltung der Bewegung 

und die Beweglichkeit.
Für den zweifachen Familien-
vater ist der Beruf eine Beru-
fung. In seinem Tätigkeitsfeld 
geht Ante Budimir vollkom-
men auf. Vor allem die Arbeit 
mit Menschen ist für ihn von 
besonderer Bedeutung.
2019 folgte dann schließlich 
nach einiger Erfahrung als An-
gestellter der Weg in die Selbst-
ständigkeit als Osteopath – da-

mals noch in Frankfurt. Mit 
der ehemaligen Zahnarztpraxis 
an der Heusenstammer Stra-
ße in Obertshausen hat Ante 
Budimir nun sein neues Do-
mizil gefunden. Die Praxis ist 
durch die Autobahnanbindung 
– auch für die Kundschaft aus 
dem Taunus und aus Frankfurt 
- gut zu erreichen. Parkplätze 
stehen im Hof zur Verfügung.
„Die Ärzteversorgung ist eine 
wichtige Säule der Infrastruk-
tur für Bürgerinnen und Bür-
ger in einer Stadt. Dabei ist es 
auch wichtig, dass man Mög-
lichkeiten für verschiedenste 
Therapiebehandlungen hat. 
Die Praxis von Ante Budimir 
ergänzt das bisherige Angebot 
in Obertshausen“, sagt Bürger-
meister Manuel Friedrich.
Unterstützung bekommt Ante 
Budimir zudem von vier Mit-
arbeiterinnen, die ebenfalls in 
der Therapie tätig sind. Zudem 
kümmert sich seine Frau Kristi-
na Budimir um die Terminver-
gabe.

Ante Budimir kümmert sich um Beweglichkeit 
und Zustand seiner Patienten

Bürgermeister Manuel Friedrich besucht Praxis für Physiotherapie und Osteopathie

Bürgermeister Manuel Friedrich (links) kam jüngst zum Unter-
nehmensbesuch bei Ante Budimir vorbei. In der Heusenstammer 
Straße 65 hat er die Räume der ehemaligen Zahnarztpraxis 
übernommen und hat dort seine Praxis für Osteopathie und 
Physiotherapie eingerichtet. 
� (Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen)

Obertshausen (NZO) Ein gro-
ßes Herz zeigte Elke Popiolek. 
Bei der Tombola während der 
Feier zum 20-jährigen Bestehen 
ihres Reisebüros Hausen in der 
Seligenstädter Straße 43 verloste 
sie nicht nur Reisegutscheine im 
Wert von mehreren 1.000 Euro, 
sondern spendete den Erlös aus 
dem Verkauf der 100 Lose der 
Lebensmittelausgabe „Lädchen“. 
Da Geben bekanntlich seli-
ger als Nehmen ist, stockte sie 
den Betrag privat auf 200 Euro 
auf, den sie stellvertretend für 
das „Lädchen“-Team an Silvia 
Acemi, Vorsitzende der AWO 
Obertshausen, und Elmar Fuß, 
Vorsitzender des DRK Hausen, 
überreichte. Mit der Übernah-

me des Reisebüros Hausen hatte 
sich Popiolek vor 20 Jahren ei-
nen Kindheitstraum erfüllt. Ihr 
erster großer Auslandsaufenthalt 
war ein vierwöchiger Besuch in 
Philadelphia im Rahmen eines 
Schüleraustauschs in der Ober-
stufe. Nach einer erfolgreichen 
Ausbildung zur Bankkauffrau 
und neun Jahren Tätigkeit bei 
einer Bank wechselte sie, ih-
rer Leidenschaft folgend, in 
ein Reisebüro und machte sich 
nach 15 Jahren am 14. Januar 
2005 am jetzigen Standort selb-
ständig. Dankbar ist sie für die 
zahlreichen Stammkundinnen 
und Stammkunden, die regel-
mäßig den Weg zur ihr finden. 
Dort erwartet sie ein kompe-
tentes Team, das gerne Reisen 
individuell ausarbeitet, aber 
auch Pauschalreisen empfiehlt, 
wenn sie sich mit den Wün-
schen des Kunden decken. 
„Nicht zuletzt durch die gestie-
genen Reisepreise der Anbieter 
ist eine individuelle Planung 
besonders wichtig“, sagt Popio-
lek, die für nahezu jeden Geld-
beutel die Traumreise plant. 
Legendär ist inzwischen die 
Flasche Sekt als Geschenk bei 
einer erfolgreich abgeschlosse-
nen Reise. Einen großen Teil 
zum Renommee des REISEBÜ-
ROS HAUSEN tragen die drei 

langjährigen Mitarbeiterinnen 
Christiane Falkenau, Sylvia 
Grillo und Ivonne Straus, die 
vom ersten Tag an dabei ist, 
bei. Ebenso wie der Reisever-
anstalter Schauinsland-Reisen, 
der sich als zuverlässiger Part-
ner mit einem tollen Angebot 
erwiesen hat. 
Wer in einem der zahlreichen 
Teams der Lebensmittelausga-

be „Lädchen“ mithelfen will, 
kann sich bei Beatrix Dutti-
ne-Eberhardt unter Telefon 
06104 73522 melden. Wer 
speziell beim Transport der 
Nahrungsmittel helfen möch-
te, kann sich gerne direkt bei 
Rudolf Schulz, ehrenamtli-
cher Geschäftsführer der AWO 
Obertshausen, informieren un-
ter Telefon 0171 2384866. 

Reisebüro Hausen spendet ans „Lädchen“

Silvia Acemi (Vorsitzende der AWO Obertshausen) und Elmar 
Fuß (Vorsitzender des DRK Hausen) freuen sich über die Spende 
für das „Lädchen“ von Elke Popiolek (Mitte), Inhaberin des Rei-
sebüros Hausen. � (Foto: privat)

Obertshausen (NZO) Er wollte 
sich offenbar in seinem Smart 
am Montagabend (10.) in der 
Badstraße in Obertshausen ei-
ner Verkehrskontrolle entzie-
hen, wurde jedoch gestellt und 
kontrolliert. 
Auf einen 23 Jahre alten Mann 
aus Rodgau kommen nun meh-
rere Strafverfahren, unter an-
derem wegen des Verdachts des 
unerlaubten Entfernens vom 
Unfallort und des Handels mit 
Betäubungsmitteln, zu. Des 
Weiteren besteht der Verdacht, 
dass er den Kleinwagen unter 
dem Einfluss von berauschen-
den Mitteln führte, weshalb er 
auf der Wache eine Blutprobe 
und auch seinen Führerschein 
abgeben musste. 
Eine Streifenbesatzung erblick-
te den Smart gegen 23.10 Uhr 
in der Badstraße und beabsich-
tigte, diesen zu kontrollieren. 
Der Fahrer bemerkte dies of-
fenbar und machte sich in das 
Wohngebiet von Obertshausen 
davon. Nach derzeitigen Er-
kenntnissen befuhr der Smart 

die Albrecht-Dürer-Straße, kam 
wohl beim Abbiegen in die Al-
exanderstraße von der Straße 
ab und kollidierte hierbei mit 
einem Stromverteilerkasten. 
Es entstand ein Schaden von 
mehreren tausend Euro. Kurz 
darauf konnten die Beamten 
den Mann aus Rodgau kontrol-
lieren. 
Da der Smart-Fahrer nach einer 
Zeugenaussage unweit der Un-
fallstelle etwas in ein Gebüsch 
geworfen habe, durchsuchten 
die Polizisten dieses und fanden 
rund 247 Gramm Haschisch 
sowie etwa 100 Gramm Mari-
huana. Weiterhin befand sich 
im Fußraum des Kleinwagens 
eine Feinwaage; der 23-Jährige 
hatte zudem Bargeld im nied-
rigen vierstelligen Bereich da-
bei. Aufgrund dieser Tatsachen 
besteht der Verdacht des Han-
dels mit Rauschmitteln. Nach 
den polizeilichen Maßnahmen 
auf der Dienststelle wurde der 
23-Jährige vorerst entlassen. 
Die Ermittlungen dauern der-
weil an.

Smart-Lenker fuhr davon: Streife stellte 
23-Jährigen und fand Betäubungsmittel 
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OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Herr Kunzmann kauft an: Pelze
aller Art, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushalts-
auflösungen, kostenlose Bera-
tung und Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös und
diskret, Barabwicklung vor Ort
von Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr

06104/9879935

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Nette Frau sucht neue Vollzeit
Betreuungsstelle in Privathaus-
halt! Ich spreche Deutsch und lese
gerne vor. Ich habe Erfahrung mit
Demenz und bettlägerigen Men-
schen. Nur Langfristig! Mit eigene
Schlafraum 0621 - 18060334,
01579 - 2452024

Frau Daniel kauft an: aller Art,
Nähmaschinen, Schreibmaschi-
nen, Figuren, Porzellan, Schall-
platten, Eisenbahn, Leder- und
Krokotaschen, Silberbesteck,
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Gardinen, Uhren, Münzen, Bern-
stein, Perlen, Bilder, Gobelin,
Messing, Teppiche, Orden, Fern-
glas, Puppen, Perücken, Krüge,
komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung und Wertschät-
zung +++100% seriös und dis-
kret+++ Barabwicklung vor Ort.
Mo-So von 08-21 Uhr
� 069-17516793

Suche Reihenhaus / Wohnung -
Ohne Makler.

0 60 81 - 9 58 99 47

Stefanie, 64 Jahre jung, leider
schon Witwe! Nach meiner Trauer-
zeit möchte ich jetzt endlich pv
einen Neuanfang mit einem netten
Mann (Alter ist nicht entscheidend)
wagen. Bin hübsch, lieb, häuslich
u. natürlich, umzugsbereit, wohne
hier in der Gegend, mag Reisen,
Natur, Gespräche und gemütl.
Stunden zu zweit! 0151 -
62913878

Ursula, 73 J., liebevolle Witwe,
sehr hübsch mit schöner vollbusi-
ger Figur, habe nur eine kleine Ren-
te, dafür aber ein großes Herz. Ich
mag die Natur bei jedem Wetter,
wohne alleine hier i. der Gegend u.
suche pv e. lieben Mann gerne
auch älter, der mich braucht u. lie-
bevoll umsorgt sein möchte, habe
Auto u. kann umziehen. 0151 -
62903590

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/- mobile, Traktoren,

Bagger, auchmit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

24 Stunden erreichbar!

Familie Strauss kauft
Pelze und Nerze aller Art, Alt- und
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Altgold, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Gold- und Silbermünzen, Silber,
Krüge, Zinn, Bernsteinschmuck,
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Taschenuhren, Möbel,
Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung und kos-
tenlose Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle Höchstpreise,
Bar und vor Ort. 100% seriös,
100% zuverlässig. Von 8-21 Uhr
069-66059493

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. 069 - 59772692

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile,Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/ 7187 2306
06258/5089921

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Langen (PM) Nachdem am 
Nikolaustag 2022 die Exper-
tenkommission des Bundes-
gesundheitsministeriums die 
Grundzüge einer Kranken-
hausreform vorgestellt hatte, 
wurde am 12.12.2024 die fina-
le Zustimmung zu dem Gesetz 
im Bundesrat geschafft. Die 
Reform stößt dabei auch wei-
terhin auf ein geteiltes Echo: 
Vom unverständlichen Büro-
kratieaufbau bis hin zu einem 
Anstoß der dringend notwen-
digen Spezialisierung der Kli-
niken in Deutschland. 

Björn Simon nutzte am 
06.02.25 die Chance, die Lan-
gener Klinik zu besuchen und 
sich aus erster Hand von der 
Quadratur des Kreises zu über-
zeugen. Der Langener Schwer-
punktversorger schreibt seine 
Erfolgsgeschichte trotz aller re-
volutionären Ansätze des Ge-
sundheitsministers fort. Ganz 
ohne bürokratischen Auftrag 
zur Spezialisierung - vom 
Grund und Regelversorger 
zum Schwerpunktkranken-
haus mit Schwerpunkt in der 
Versorgung von Herz-Kreis-
lauf-Patienten. So wird im 3. 

Quartal 2025 das nunmehr 
dritte Herzkatheterlabor (HKL) 
in Betrieb gehen. Das Investi-
tionsvolumen liegt dabei bei 
ca. 2,5 Mio. EUR. „Der suk-
zessive Ausbau der wohnort-
nahen medizinischen Versor-
gung auf höchstem Niveau ist 
mir für den Kreis Offenbach 
ein besonderes Anliegen. Die 
Asklepios Klinik Langen ist 
dabei ein verlässlicher Part-
ner. Dem bundesweiten Trend 
zum Trotz ist es der Klinik ge-
lungen ihr hochspezialisiertes 
Leistungsspektrum nicht nur 
im Bereich Kardiologie aus-
zubauen, sondern auch neue 
Fachbereiche wie die der Ge-
fäßchirurgie, Pneumologie 
und Neurologie neu zu eröff-
nen. Auch im Hinblick auf 
die Umsetzung der Gesund-
heitsreform präsentiert sich 
die Langener Klinik als starker 
Partner für die Gesundheits-
versorgung des Kreises Offen-
bach“, so Björn Simon 
Das neue Herzkatheterlabor in 
Langen ist großzügig geplant. 
Es entsteht auf einer Fläche 
von ca.400 qm und wird nicht 
nur mit modernster Technik 
ausgestattet, sondern erhält 
auch separate Einheiten für 
Patienten zur Vorbereitung 
vor und Überwachung nach 
einem Eingriff sowie einen 
eigenen Schaltraum für die 
hochkomplexe Technik. Eine 
direkte Anbindung zu den 
bereits bestehenden Herzka-
theterlaboren, die sich in den 
angrenzenden Bereichen der 
Klinik auf derselben Ebene be-
finden, garantiert dabei kurze 
Wege und schnellen Zugriff 
für die Operateure. 

Bereits in den Jahren 2017-
2020 hatte die Klinik durch 
den Ausbau eines zweiten HKL 
und die Eröffnung der Sekti-
onen für Elektrophysiologie 
(zur Behandlung von Herz-
rhythmusstörungen), sowie 
interventionelle Gefäßthera-
pie und kardiale Schnittbildge-
bung den Grundstein für ein 
technisch und personell sehr 
hochkarätig ausgestattetes kar-
diovaskuläres Zentrum unter 
der Leitung von Chefarzt Prof. 
Dr. R. Lehmann geschaffen.
Insbesondere die Gewinnung 
solcher Gesundheitsexperten 
war dann unter anderem Ge-
genstand des Gesprächs von B. 
Simon mit den Betriebsräten 
des Krankenhauses. Im offe-
nen Austausch wurden zum 
einen die klinikeigenen Ini-
tiativen zur Gewinnung von 
Fachkräften u. a. durch Ausbil-
dung und Akquise im Ausland 
thematisiert. Zum anderen 
fand jedoch auch die Darstel-
lung der tagtäglichen Belas-
tungen der Mitarbeiter durch 
die Verpflichtung zu einer im-
mer umfangreicheren Doku-
mentation bei den Gesprächen 
Platz, so dass die Belegschaft 
die Chance wahrnehmen 
konnte, auch ihre Wünsche 
und Anregungen „an Berlin“ 
zu thematisieren. 

Im Bild (v.l.): Jan Voigt (Regi-
onalgeschäftsführer und Ge-
schäftsführer Asklepios Lan-
gen), Prof. Dr. Ralf Lehmann 
(Chefarzt der Med. Klinik II / 
Kardiologie, Asklepios Klinik 
Langen) und Bundestagsabge-
ordneter Björn Simon. 
(Foto: Asklepios)

Krankenhäuser im Fokus: Wie be-
reiten sie sich auf die Zukunft vor?

Asklepios Klinik Langen plant 3. Herzkatheterlabor

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

DU SUCHST
eine abwechslungsreiche AUSBILDUNG? -
Wir suchen Dich! Ausbildung Kaufmann/-
frau für Büromanagement (m/w/d)
Unternehmen:

Wir, die Egro-Direktwerbung, sind ein Teil der EGRO Mediengruppe und
ein führendes Logistikunternehmen im Rhein-Main-Gebiet mit über
60 Jahren Erfahrung in der überregionalen Prospekt- und Promoti-
on-Werbung. Unser Erfolg beruht auf Innovation, Zuverlässigkeit und
einem starken Teamgeist. Dies ermöglicht es uns, immer wieder neue
Maßstäbe in Sachen Qualität und Kundenzufriedenheit zu setzen.

Das erwartet dich:

• Vielfältige Einblicke in die Büroorganisation und kaufmännische Abläufe
• Unterstützung bei der Planung und Steuerung von Verteilaktionen
• Bearbeitung von Rechnungen, Angeboten und Kundenanfragen
• Kommunikation mit Kunden, Lieferanten und internen Teams
• Einsatz moderner Büro- und Kommunikationstechnik

Das bringst du mit:

• Einen guten Schulabschluss (mind. Mittlere Reife)
• Interesse an organisatorischen und kaufmännischen Tätigkeiten
• Teamgeist, Eigeninitiative und eine sorgfältige Arbeitsweise
• Gute Kommunikationsfähigkeiten in Deutsch (Wort und Schrift)
• Grundkenntnisse in MS Office sind von Vorteil

Das biten wir:

• Eine praxisnahe und fundierte Ausbildung mit tollen Entwicklungschancen
• Ein motiviertes und hilfsbereites Team, mit dem jeder Arbeitstag Spaß macht
• Möglichkeit zur Übernahme nach der Ausbildung
•Moderne Arbeitsplätze und eine angenehme Arbeitsatmosphäre
• Schülerticket

Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann bewirb dich jetzt mit deinen vollständigen
Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse)
per E-Mail an simone.kerpf-gurzawski@egro-direktwerbung.de.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Egro-Direktbwerbung GmbH 06104 49700
Bieberer Straße 137 www.egro-direktwerbung.de
63179 Obertshausen

Start: 01.08.2025
Standort: Obertshausen
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Kath. Pfarreien Herz 
Jesu und St. Thomas 
Morus

Freitag, 14. Februar
18.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier 
Samstag,  15. Februar
16.00 Uhr:  St. Thomas Morus 
Beichtgelegenheit	
17.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier
Sonntag, 16. Februar
9.30 Uhr: Herz Jesu Familien-
messfeier
19.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier
Montag, 17. Februar 
18.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier 
Dienstag, 18. Februar
9.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier	
Donnerstag, 20. Februar
11.00 Uhr: Haus Jona Stations-
gottesdienst
Freitag, 21. Februar
18.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier
Samstag, 22. Februar
16.00 Uhr:  St. Thomas Morus 
Beichtgelegenheit	
17.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Vorabendmesse 
Sonntag, 23. Februar
9.30 Uhr: Herz Jesu Hochamt 
19.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Jugendmessfeier 
Die Kolpingsfamilie lädt 
alle recht herzlich zu einem 
närrischen Kreppelkaffee ein. 
Dieser findet am Samstag, 
15. Februar, um 15.11 Uhr im 
Pfarrsaal Herz Jesu, Kirchstr. 2 
statt. 
KCO Fastnacht: Unter dem 
Motto - Der KKCO gibt fröhlich 
kund, am Fastnachtssamstag, 
1. März, wird‘s kunterbunt – 
feiert der Kirchenchor Oberts-
hausen. Die Sängerinnen und 
Sänger laden herzlich zur tra-
ditionellen Fastnachtssitzung 
in den Pfarrsaal St. Thomas 
-Morus, Franz-Liszt-Str.17 ein. 
Das abwechslungsreiche Pro-
gramm  beginnt um 19  Uhr 
und wartet auf mit Vorträgen 
in der Bütt, Slapstick, Musik 
und Tanzeinlagen. Karten sind 
in den beiden Pfarrbüros er-
hältlich.

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Freitag, 14. Februar
18.30 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Josef 
19.00 Uhr:  Ökum. Gottesdienst 
mit Paarsegnung zum Valentins-
tag
Kirche St. Josef 
Samstag, 15. Februar
18.00 Uhr:  Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 16. Februar
10.00 Uhr:  Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Pius 
10.00 Uhr:  Kinderwortgottesfei-
er Pfarrer-Schwahn-Haus
Dienstag, 18. Februar
18.30 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 19. Februar
17.30 Uhr:  Rosenkranzgebet in 
den Anliegen der Zeit und für die 
Verstorbenen der vergangenen 
Woche Kirche St. Josef 
Donnerstag, 20. Februar
14.30 Uhr:  Wortgottesfeier für 
Senioren Kirche St. Josef 
Freitag, 21. Februar
18.30 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 22. Februar

Kathedra Petri
18.00 Uhr:  Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 23. Februar
10.00 Uhr:  Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Pius 

Waldkirche Obertshau-
sen 

Freitag, 14. Februar
19.00 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst zum Valentinstag Kath. 
Kirche St. Josef 
20.00 – 23.00 Uhr: Jugendkreis 
„Backbone“ im Gemeindehaus
Samstag, 15. Februar
10.00 – 12.15 Uhr: „Tor zur Bibel“ 
Glaubenskurs in 8 Kurseinheiten 
4. Kurseinheit im Gemeindehaus 
(Anmeldung erbeten)
Sonntag, 16. Februar
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Predigt Missionar-
sehepaar Pedro und Dorle Rodri-
guez)
Bücherkiste und Eine-Welt-Kiosk 
haben geöffnet.
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
15.30 Uhr: Gottesdienst in der  
Kapelle Haus Jona (Predigt Prädi-
kant Kai Polenske)
18.00 – 19.00 Uhr: Überkonfes-
sionelles Stadtgebet in der Wald-
kirche
Montag, 17. Februar
15.00 – 17.00 Uhr: Hausaufga-
benhilfe für 6- bis 13-Jährige im 
Gemeindehaus.
Dienstag, 18. Februar
12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche im 
Gemeindehaus. Andacht, Kaffee 
und Kuchen
Donnerstag,20. Februar
10.00 – 12.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche im 
Gemeindehaus. Kaffee, Snacks, 
11.30 Uhr Orgelandacht
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worshipchor in der Kirche.
Hauskreise, Gesprächs- und 
Bibelkreise finden während 
der Woche statt. Nähere Infor-
mationen über das Gemeinde-
büro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-
tionen für Trauernde
Tel. 06104 6695812 (Ökumeni-
sche Initiative für Obertshausen: 
Wegbegleiter für Trauernde).
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10- 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Micha-
el Zlamal, Im Hasenwinkel 4, Tel. 
41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach Ver-
einbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Obertshausen (NZO) „Helau 
und guten Morgen, gegrüßt 
seid Ihr. Zu den Faschingstolli-
täten gehören auch wir. - Denn 
zum zweiten Mal gibt’s bei 
den 11 Babbschern nun schon 
eine Kinder-Comtesse und ei-
nen Kinder-Baron“, begrüßten 
die Nachwuchs-Tollitäten Kin-
der-Comtesse Emilia I. und 
Kinder-Baron Christopher I. 
die Besucher beim Senioren-
frühstück im voll besetzten Be-
gegnungsraum des „Lädchens“ 
an der Friedensstraße.

„Kommt auch zum ersten Ba-
bbscher Krebbelkaffee mit 
Programm, guter Laune und 
Krebbelgourmet. - Dort werden 

wir gemeinsam lachen, essen, 
trinken und Späße machen“, 
schickten sie gleich noch eine 
Einladung hinterher.
„Heute lassen wir es richtig kra-
chen. Mit Narretei und viel La-
chen. - Das ‚Lädchen‘ ist mehr 
als ein Ort mit Brot, es gibt 
Wärme und vertreibt die Not“, 
reimten die Erwachsenen-Tol-
litäten Babbscher-Comtesse 
Franziska I. und Lederbaron 
Julian I., ehe sie Buttons, Auto-
grammkarten und noch mehr 
gute Laune verteilten.
„Ein großes Dankeschön an die 
Aktiven der 11 Babbscher, aber 
auch an die Mitarbeiter des 
‚Lädchens‘, die gemeinsam die 
tolle Aktion ermöglicht haben“, 

lobte Besucherin Petra Bilgett. 
„Über die fastnachtliche Über-
raschungsaktion hinaus ist das 
Seniorenfrühstück ein Ort der 
Begegnung, an dem die Men-
schen ungezwungen ins Ge-
spräch kommen und sich auch 
zu weiteren Terminen verabre-
den können, beispielsweise zu 
Spaziergängen oder anderen 
Freizeitaktivitäten“, warb Bea-
trix Duttine-Eberhardt für das 
jeden ersten und dritten Sams-
tag im Monat im Begegnungs-
raum des „Lädchens“ von 9 
Uhr bis 11 Uhr in der Friedens-
straße 26 stattfindende Senio-
renfrühstück.
„Angefangen hatten wir im 
April 2023 mit zwei Personen“, 

erinnert sich Karin Emmerich, 
Organisatorin der ersten Stun-
de, die sich mit ihrem Helfer-
team über stetig mehr Zuspruch 
freut. „Inzwischen ist der Raum 
regelmäßig gut gefüllt und un-
ser Angebot wird sehr gut an-
genommen.“ Wer in einem der 
zahlreichen Teams der Lebens-
mittelausgabe „Lädchen“ mit-
helfen will, kann sich bei Be-
atrix Duttine-Eberhardt unter 
Telefon 06104 73522 melden. 
Wer speziell beim Transport 
der Nahrungsmittel helfen 
möchte, kann sich gerne direkt 
bei Rudolf Schulz, ehrenamtli-
cher Geschäftsführer der AWO 
Obertshausen, informieren un-
ter Telefon 0171/2384866. 

„Heute lassen wir es richtig krachen“
Tollitäten beim Seniorenfrühstück im „Lädchen“

Besuch der Tollitäten beim Seniorenfrühstück des Lädchens.�  (Foto: privat)

Eine Familienmesse mit Ho-
hem Besuch wird am Sonntag, 
16. Februar um 9.30 Uhr in der 
Herz Jesu Kirche, Bahnhofstra-
ße, gefeiert. Das Lämmerspieler 
Prinzenpaar besucht Oberts-
hausen mit seinem Gefolge 
und nimmt an der Messfeier 
teil.  Die Pfarrei lädt alle Gläu-
bigen dazu herzlich ein, ganz 
besonders alle Kinder, die An-
gehörigen der Kommunionkin-
der und Jugendliche. 

Familienmesse                    
in Herz Jesu

Obertshausen (ah) Der Name 
des Frauenchors „musica quer-
beet“ des Volkschors Oberts-
hausen ist Programm! Das 
bewies der Chor wieder beim 
traditionellen Konzert „Re-
bensaft&Ohrenschmaus“ mit 
seinem umfangreichen Pro-
gramm. 
Im Vorfeld hatte man sich 
Gedanken gemacht, ob des 
frühen Termins und der Fast-
nachtszeit, überhaupt genü-
gend Menschen zum Konzert 
kommen würden, erzählte 
Chorleiter Musikdirektor FDB 

Damian H. Siegmund, aber die 
volle Waldkirche zeigte, dass 
diese Sorgen unbegründet wa-
ren. Mit dem Lied „Herzlich 
Willkommen“ eröffnete der 
Chor das Konzert. Auf Pfar-
rerin Kornelia Kachunga und 
Oskar Mürell musste man aber 
diesmal verzichten. Mit den 
Gospelliedern „This little light 
of mine“, „Babylon is falling“ 
und „Joshua fit the battle of 
Jericho“ ging es dann weiter. 
Es folgten die Lieder „Arco-
baleno“, „Sunny“ und „Sweet 
Caroline“. Kurz vor der Pause 

wurde das Publikum bei „Aber 
bitte mit Sahne“ und „Über 
den Wolken“ eingeladen, mit-
zusingen. 
Wer bisher noch nicht dem 
Rebensaft zugesprochen hat-
te, konnte es nun in der Pause 
oder nach dem Konzert tun. 
Allerdings war es keine Pflicht. 
Im zweiten Teil ging es mit 
„Probier‘s mal mit Gemütlich-
keit“, „Kriminaltango“ und 
„Aux Champs-Elysées“ weiter, 
gefolgt von „Butterfly“, „Ein 
bisschen Frieden“, „Überall auf 
der Welt“. Auch hier konnte 

das Publikum nach Herzenslust 
mitsingen. Mit den Stücken 
„Über sieben Brücken musst 
du gehen“, „Freiheit in meiner 
Sprache“ und „Für mich soll‘s 
rote Rosen regnen“ neigte sich 
das abwechslungsreiche Kon-
zert dem Ende entgegen. Das 
Abschlusslied „Amazing gra-
ce“ sangen dann Chor und 
Publikum wieder gemeinsam. 
Das Publikum belohnte den 
Chor mit viel Applaus, ebenso 
wie die beiden eingeladenen 
Solisten. �
� (Foto: ah)

Der Name ist Programm
Frauenchor „musica querbeet“ begeisterte mit umfangreichem Repertoire
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Der wertvolle Wirkstoff Can-
nabidiol, kurz CBD, wird aus der
Hanfpflanze gewonnen und be-
schäftigt Wissenschaftler auf der
ganzen Welt, denn in dem Pflan-
zenstoff steckt enormesPotenzial,
darüber sind sichdie Fachleute ei-
nig. Aber wie können Millionen
Menschen vondemCannabisstoff
profitieren? So viel sei verraten:
Es hat mit einem hochdosierten
CBD-Produkt aus der Apotheke
zu tun.

Der älteste Hanf-Fund in Euro-
pa liegt in Deutschland undwird
auf 5500 v. Chr. datiert. Da-
mals war jedoch noch nicht
zu erahnen, dass insbeson-
dere der Cannabisstoff CBD
einmal einen Siegeszug in
der Wissenschaft antreten
würde.Heute ist ein regelrech-
ter CBD-Boom ausgebrochen.
KeinWunder, denn anders als der
ebenfalls bekannte Cannabisstoff
THC (Tetrahydrocannabinol), der
für die berauschendeWirkung der
Cannabisdroge verantwortlich ist,
macht CBDweder „high“ noch ab-
hängig. Sogar die WHO (Weltge-
sundheitsorganisation) stuft CBD
als sichere Substanz mit einem
geringen Risiko ein.1 Zahlreiche
Studiendaten deuten bereits dar-
auf hin, dass CBD einen äußerst
vielfältigen therapeutischen Nut-
zen haben könnte.
1WHO Report Finds No Public Health Risks Or Abuse Potential For CBD. To date, there is no evidence of recreational use of CBD or any public health related problems associated with the use of pure CBD. • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 900mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

einer Dosierung von mindestens
900mg CBD in einem speziellen
Gel aufbereiten.

Sie brachten nicht nur das
erste Gel mit dem höchsten
CBD-Gehalt pro Tube in deut-
schen Apotheken auf den Markt,

Hochdosiertes CBD Gelmit
900mg CBD begeistert Anwender

sondern stellten auch sicher, dass
es unter strengen deutschen Phar-
mastandardsmit neuester Techno-
logie hergestellt wird.

Basierend auf ihrem Fachwis-
sen über natürliche Pflanzen-
und Inhaltsstoffe reicherten die

Deutsche Forscher entwickelten
erstes Gel mit höchstem
CBD-Gehalt pro Tube
Auch ein deutsches Forscher-

team hat sich umfassend mit
den vielfältigen Cannabissorten
beschäftigt. Mittels eines
speziellen CO2-Verfahrens konn-
ten sie aus der besonderen Can-
nabissorte sativa L. hochwertiges,
reines CBD isolieren und mit

Das CBD Gel enthält Menthol und
Minzöl für beanspruchte Muskeln.

Wissenschaftler das wertvolle
Cannabis CBD Gel mit Menthol
und Minzöl an – für eine ange-
nehm pflegende Formulierung
bei beanspruchten Muskeln!
Dieses hoch dosierte CBD Gel ist
heute unter dem Namen Rubaxx
Cannabis CBDGel in der Apothe-
ke vor Ort oder online erhältlich.

Im Netz findet man inzwischen
zahlreiche positive Erfahrungen
von begeisterten Anwendern. So
berichtet eine Anwenderin über
das CBDGel: „Ein sehr gutes Pro-
dukt! Schon nach kurzer Anwen-
dung hat sich ein beeindruckender
Erfolg eingestellt. Durch die einfa-
che Handhabung und praktische
Verpackung kann man es immer
dabei haben. Das Preis-Leistungs-
Verhältnis ist sehr gut.“

CBD im Fokus der Forschung
Wissenschaftler sehen großes Potenzial in CBD, das in der Forschung in verschiedensten Bereichen
zum Einsatz kommt. Cannabidiol (CBD) und Tetrahydrocannabinol (THC) sind die bekanntesten
Inhaltsstoffe der Cannabispflanze. Doch anders als THCwirkt CBD nicht berauschend. CBDwird u.a.
in Ölen, Kapseln oder Gelen aufbereitet. Rubaxx Cannabis CBD Gel enthält ~900mg CBD und
gehört damit zu den Gelenmit dem höchsten CBD-Gehalt.

Das CBD Gel
von RubaXX

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Cannabis
CBD Gel
(PZN 18731655)

www.rubaxx-cannabis.de

Gesundheit ANZEIGE

Damen - HSG Isenburg 
Zeppelinheim � 20:23
Am Sonntagmittag hatten die 
HSG-Mädels den Mitaufsteiger 
von der HSG Isenburg/Zeppe-
linheim zu Gast. Nach einer 
durchwachsenen 1. Halbzeit 
lagen die Gastgeberinnen beim 
Seitenwechsel mit 8:13 zurück.
Die Mannschaft von Coach 
D‘ musste in diesem Spiel wie-
der vier Spielerinnen ersetzen, 
was sich besonders im Angriff 
bemerkbar machte, es wurden 
zwar Chancen herausgespielt, 
die aber zu oft nicht den Weg 
ins Tor fanden.
Etliche technische Fehler re-
sultierten aus Abstimmungs-
problemen, sodass zur Halbzeit 
lediglich acht erzielte Tore zu 
Buche standen. In der zweiten 
Halbzeit kam mehr Bewegung 
ins Angriffsspiel der HSG-Mä-
dels, es wurde teilweise gedul-
diger und effizienter gespielt, 
so wurde Tor um Tor aufgeholt. 
In der 51. Minute hatten sich 
die Gastgeberinnen bis auf 
18:19 heran gerobbt und das 
Spiel schien zu kippen. Doch 
überhastete Abschlüsse, Fehl-
würfe und unglückliche Ent-
scheidungen im Angriff ver-
hinderten das.
So stand nach 60 Minuten eine 
20:23-Niederlage gegen den 
Mitaufsteiger auf der Anzeige-
tafel. Torfrau Jassi war wieder 
einmal der große Rückhalt der 
Heimmannschaft.
Fazit von Coach D‘: „Wir muss-
ten wieder vier Spielerinnen 
kurzfristig ersetzen, was wir 
momentan gerade im Angriff 
nicht kompensieren können 
und konnten. Uns fehlten 
ganz einfach die Wechselal-

ternativen. Trotzdem bin ich 
auf meine Mädels stolz, wie 
sie mit dieser nicht einfachen 
personellen Situation, Woche 
für Woche, umgehen. Sie ge-
ben auf der Platte wirklich al-
les, egal wie es steht, es wird 
immer weiter um jeden Ball 
und jedes Tor gekämpft. Es ist 
schade, das wir uns beim Stand 
von 18:19 in der 51. Spielmi-
nute nicht belohnen konnten 
und das Spiel nochmal aus der 
Hand gaben.“
Herren - HSG Isenburg 
Zeppelinheim� 33:27
Nach dem Auswärtssieg in 
Bruchköbel konnten die Män-
ner der HSG Obertshausen 
Heusenstamm auch im Heim-
spiel gegen die HSG Isenburg 
Zeppelinheim überzeugen und 
mit einem 33:27-Erfolg die 
nächsten zwei Punkte sichern.
Von Beginn an zeigte das Team 
eine konzentrierte Leistung. 
Durch eine stabile Abwehr 

und einen effektiven Angriff 
erarbeitete man sich frühzeitig 
die Führung. Besonders Fabian 
Löthe überzeugte als sicherer 
Schütze vom Siebenmeter-
punkt und trug mit insgesamt 
9 Treffern wesentlich zum Er-
folg bei. Zur Halbzeit führte 
man mit 15:10, was eine gute 
Ausgangsposition für den zwei-
ten Durchgang verschaffte.
Nach der Pause konnte man 
mit einem 4:0 Lauf auf 19:10 
stellen, was entscheidend zum 
Sieg beitrug. Isenburg Zeppe-
linheim versuchte zwar, dran 
zubleiben, doch die Defensive 
stand sicher und unser Angriff 
setzte konsequent nach.
Durch diesen Erfolg ist manin 
der Tabelle an Isenburg vor-
beigezogen und rücken weiter 
in Richtung der oberen Plätze. 
Besonders erfreulich war, dass 
sich viele Spieler in die Tor-
schützenliste eintragen konn-
ten und unser Spiel variabel 

blieb. 
Am kommenden Samstag er-
wartet das Team auswärts die 
HSG Dietesheim/Mühlheim II 
– der Tabellenführer. Hier gilt 
es, erneut alles zu geben!
Für die HSG spielten: Fischer 
(1), Hüter (4), Klemm (5), Rinke 
(3), Hartlieb (5), Löthe (9), Sper-
ling (2), Gran (1), Frischkorn 
(3), Bastian, Limberger, Messer, 
Nahlik
Jahreshauptversammlung 
2025 
Hiermit lädt man alle Mitglie-
der der Abteilungen Handball 
der TSV Heusenstamm und der 
TG Obertshausen ein.  Die Ver-
anstaltung wird am 24.Februar, 
um 19.30 Uhr im Vereinsheim 
der TSV Heusenstamm (Mar-
tinseestraße 6, 63150 Heu-
senstamm) stattfinden.
Details, wie zum Beispiel die 
Tagesordnungspunkte, auf der 
Website: hsgobertshausenheu-
senstamm.de. �

HSG Obertshausen/Heusenstamm

Die erfolgreichen Herren der HSG Obertshausen/Heusenstamm. � (Foto: HSG)

Obertshausen (NZO) Einen be-
sonderen Anlass gab es kürz-
lich in Obertshausen zu fei-
ern: Francisco Romero Guillen 
wurde 95 Jahre alt. Zu diesem 
Ehrentag ließ es sich Bürger-
meister Manuel Friedrich nicht 
nehmen, dem Jubilar persön-
lich zu gratulieren.
Bei einem gemütlichen Beisam-
mensein überreichte Bürger-
meister Manuel Friedrich einen 
Blumenstrauß und übermittel-

te die besten Glückwünsche 
der Stadt. „Ein solches Lebens-
alter ist etwas ganz Besonderes 
und verdient unseren größten 
Respekt“, betonte Bürgermeis-
ter Manuel Friedrich.
Francisco Romero Guillen 
blickt auf ein bewegtes Leben 
zurück und erfreut sich trotz 
seines hohen Alters bester Ge-
sundheit. Gemeinsam mit der 
Familie wurde dieser Tag ge-
bührend gefeiert.

95. Geburtstag von                
Francisco Romero Guillen
Bürgermeister Manuel Friedrich gratuliert 

persönlich

Francisco Romero Guillen (Zweiter von links) mit seinen beiden 
Söhnen Manuel Romero und José Romero und Bürgermeister 
Manuel Friedrich (rechts), der Francisco Romero Guillen zu sei-
nem 95. Geburtstag gratuliert.�  (Foto: Stadt Obertshausen)
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*Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen bei, Vitamin D trägt zum Erhalt einer normalen Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei.

Kollagen für Gelenke,
die aus der Reihe tanzen?
So unterstützt ein neues Kollagenpulver Knochen und Knorpel*

WenndieGelenkeknirschenund
Bewegung schwerfällt, steckt oft
der Gelenkknorpel dahinter.
Was viele nicht wissen: Mit der
Zeit verliert er an Flexibilität,
weil der Körper immer weniger
Kollagen produziert, einen zen-
tralen Baustein des Knorpels.
Ein irreversibler Prozess?

Kollagen können Sie sich wie
das Schmieröl Ihrer Gelenke
vorstellen. Es hält Knorpel elas-
tisch, Sehnen geschmeidig und
sorgt dafür, dass alles rund läuft.
Das Voranschreiten des Alters
bedeutet gleichzeitig den Rück-
gang der körpereigenen Kolla-
genproduktion. Ein natürlicher
Prozess, der sich nicht aufhal-

Knochen, Muskeln und Bindege-
webe*. Der Hersteller empfiehlt
einen Verzehr von mindestens
12Wochen, das Präparat können
Sie in der Apotheke oder online

kaufen. Sollte Ihre Apotheke
Rubaxx Kollagen nicht vorrätig
haben, ist es vor Ort bestellbar
und innerhalb weniger Stunden
abholbereit.

Für mehr Vitalität
von innen heraus

Geschmacksneutrales
& sehr gut lösliches
Premium-Kollagen

NEU

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Kollagen
(PZN 19542554)

Für Ihre Apotheke:

Kollagen
(PZN 19542554)

Der Gelenkknorpel besteht
größtenteils aus Kollagen
und sorgt für reibungslose

Bewegungen.

Wenn ständiges
Müssen den
Schlaf stört

Dieses Arzneimittel
kann helfen

Häufiger Harndrang, der Urin
kommt nur noch tröpfchenwei-
se oder die Blase fühlt sich nicht
entleert an? Schuld daran ist oft
die Prostata. Dieses sogenannte
„Männerorgan“ kann mit zuneh-
mendem Alter wachsen und da-
durch die Harnröhre blockieren.
Experten haben ein Arzneimittel
namens Prostacalman entwi-
ckelt, das gleich drei Wirkstoffe
in sich vereint: Serenoa repens,
Pareira brava und Populus tre-
muloides. Diese Arzneistoffe
sind dafür bekannt, u. a. den
nächtlichen Harndrang zu re-
duzieren, den Urinfluss zu ver-
stärken und den Restharn in
der Blase zu verringern. Genial:
Prostacalman beeinträchtigt
nicht die Sexualfunktion. Das
Arzneimittel ist rezeptfrei in je-
der Apotheke erhältlich.

Abbildung Betroffenen nachempfunden
PROSTACALMAN.Wirkstoffe: Serenoa repens ø,
Pareira brava ø, Populus tremuloides Dil. D2.
Prostacalman wird angewendet entsprechend
den homöopathischen Arzneimittelbildern. Dazu
gehören: Blasenentzündungen und Beschwerden
beim Wasserlassen, bei vergrößerter Prostata.
Enthält 69 Vol.-% Alkohol. • Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage
und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:
Prostacalman
(PZN 13588532)

www.prostacalman.de

Prostacalman 
(PZN 13588532)

www.prostacalman.de

ten lässt – oder
etwa doch?

Rubaxx Kollagen: ein Löffel
für mehr Leichtigkeit
Mit Rubaxx Kollagen von den

Gelenkspezialisten der Marke
Rubaxx können Sie Ihre
Vitalität ganz einfach
unterstützen. Egal, ob
Sie den Tag mit einer
Tasse Tee starten oder
abends eine Suppe kochen –
dank des jahrelangen
Know-Hows der Experten
lässt sich Rubaxx Kollagen
perfekt in den Alltag
integrieren. Das ge-
schmacksneutrale Pulver
enthält hochwertiges, rei-
nes SOLUGEL™ ULTRA
BD Kollagenhydrolysat
und ist leicht verdaulich. Durch
die hydrolysierte Form löst es
sich schnell in warmen und
kalten Flüssigkeiten auf
und lässt sich leicht
einrühren.

Besonders wichtig: Ein
Löffel Rubaxx Kollagen enthält
neben Kollagen auch Vitamin C,
das die Kollagenbildung im Kör-
per unterstützt, sowie weitere
wertvolle Nährstoffe für Knorpel,

Gesundheit ANZEIGE

NACHHER

i t ht für

IHR PROFI RUNDUMSHAUS

VORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen

• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

20%
FRÜHLINGS-AKTION

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

Tel. 06106/2791922
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNGUnsere Arbeit steht
für

100% Kundenzufriedenh
eit!100% Kundenzufriedenheit!

Obertshausen (NZO) Ehre, 
wem Ehre gebührt. Am Sams-
tag zeichnete der ADAC Hes-
sen-Thüringen e.V. im fest-
lichen Rahmen seine besten 
Sportlerinnen und Sportler des 
Jahres 2024 aus. 
Mit dabei auch Finn Wiebel-
haus der als zweitbester Nach-
wuchsmotorsportler des Jah-
res geehrt wurde. Gleichzeitig 
wurde er als Förderpilot im 
A-Kader vorgestellt.
2024 war eine spannende Sai-
son für den Rennfahrer aus 
Obertshausen. Der 18-jährige 
Racer gab sein Debüt im GT-
Rennsport und siegte direkt 
sieben Mal in der GT Win-
ter Series – eigentlich galt das 
Championat als Saisonvorbe-
reitung. Im ADAC GT Masters 
legte er dann nach, stand beim 
Saisonauftakt in Oschersleben 
auf dem Podium, siegte am Red 
Bull-Ring in Österreich und ge-
wann gemeinsam mit seinem 
Team HRT die Teamwertung.
Den goldenen Saisonabschluss 
schaffte Finn bei den FIA Mo-
torsport Games in Valencia. 
Dort holte er im GT-Wettbe-
werb gemeinsam mit seinem 
Teamchef Hubert Haupt die 
Goldmedaille. Im Einzelwett-
bewerb ließ er eine Silberme-
daille folgen und war damit 
einer der besten deutschen 
Teilnehmer. Für diese Erfol-
ge wurde Finn nun bei der 
Sportlerehrung des ADAC Hes-
sen-Thüringen e.V. im Kasseler 
Kongress Palais ausgezeichnet. 

„Es ist sehr schön Zweiter in der 
Nachwuchsmotorsportler-Wer-
tung des Jahres zu sein. Herzli-
chen Glückwunsch an den Sie-
ger Luca Nierychlo, er gehörte 
im vergangenen Jahr zu den 
Besten im Motocross-Bereich 
und hat den Preis verdient. 
Gleichzeitig setzt der ADAC 
Hessen-Thüringen e.V. meine 
Förderung fort und hat mich in 
seinen A-Kader aufgenommen. 
Für mich ist es eine große Ehre 
den ADAC seit meinem Start 

in den Motorsport an meiner 
Seite zu haben“, freut sich Finn 
über die Auszeichnungen.
Schon vor wenigen Tagen wur-
de Finn als neuer Ford Perfor-
mance GT3 Junior vorgestellt 
und startet in diesem Jahr mit 
einem Ford Mustang GT3. Be-
treut wird er dabei weiterhin 
durch das Haupt Racing Team. 
Bereits in den kommenden 
Wochen beginnt die Saisonvor-
bereitung mit Testfahrten in 
Südeuropa. 

Finn Wiebelhaus im Förderkader 
des ADAC Hessen-Thüringen

Nachwuchspilot mehrfach bei Sportlerehrung ausgezeichnet

Finn Wiebelhaus bei der Sportlerehrung des ADAC Hessen-Thü-
ringen e.V.� (Foto: privat)

Obertshausen (NZO) Der ZVB 
Obertshausen bietet die Lehr-
gänge „Fit am iPhone bzw. Fit 
am Android-Smartphone“ ins-
besondere für Teilnehmer/-in-
nen 50+ sowie Seniorinnen und 
Senioren an. Beide Lehrgänge 
gehen über 5 Abende à 2 Zeit-
stunden jeweils von 18 - 20 Uhr 
und finden in der Georg-Ker-
schensteiner-Schule statt, der 
Lehrgangsbeitrag beträgt 90 
Euro. Der Lehrgang ist für alle 

geeignet, die ein iPhone oder ein 
Smartphone haben und wissen 
wollen, was das Gerät alles kann 
und was man beim Smartphone 
alles beachten sollte/muss. Kur-
sinhalte sind u. a. die Grundein-
stellungen, Kontakte, Kalender, 
Telefonieren, SMS, Übertragen 
von Dateien auf ein anderes Ge-
rät (z. B. PC), Einstellungsmög-
lichkeiten, Datenschutz, Herun-
terladen und Installieren von 
Apps und Aktualisierungen u. v. 

m. Der Lehrgang „Fit am iPhone 
von Apple“ startet am 20. Feb-
ruar und findet jeweils donners-
tags statt, der Lehrgang  „Fit am 
Android-Smartphone“findet je-
weils dienstags statt und startet 
am 11. März. 
Weitere Informationen und An-
meldung über die ZVB-Home-
page: www.zvb-obertshausen.
de, per E-Mail: info@zvb-oberts-
hausen.de oder per Tel.  
7688820.

Neue Kurse beim ZVB Obertshausen

Obertshausen (NZO) Auf dem 
Meininger Platz am Bahnhof 
ist immer freitags Wochen-
markt-Zeit. Der nächste Termin 
ist am 14. Februar. Von 14 bis 
18 Uhr stehen Standbetreiber 
für den Einkauf der Kundschaft 
bereit. Weitere Termine sind in 

diesem Monat am 21. und 28. 
Februar.
Die Deutsche Marktgilde freut 
sich über weitere Marktbeschi-
cker für den Obertshausener 
Wochenmarkt. Wer Interesse 
am Markt hat oder die Kondi-
tionen für den Standbetrieb 

erfahren möchten, kann sich 
wenden an: Deutsche Markt-
gilde eG, Frankfurter Straße 2, 
63619 Bad Orb. Peter Keil ist bei 
weiteren Fragen auch unter Te-
lefon: 02774 9143401 oder per 
E-Mail: badorb@marktgilde.de 
zu erreichen.

Freitags ist Wochenmarkt-Zeit
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